
Nr. 380 I Mai 2024

Journal n
Offizielles Mitteilungsblatt der    assenärztlichen Vereinigung Mecklenburg-Vorpommern

MEDIZINISCHE FACHANGESTELLTE

Fachkraft am Praxistresen: 
MFA-Kampagne der KVMV

FRÜHE HILFEN 

Schwangerenberatung in M-V



05 I 20242 AUF EIN WORT

es ist noch Dezember, als ich im 
Radio einen Beitrag zum „Wort 
des Jahres“ höre, jährlich gewählt 
von der Gesellschaft für deutsche 
Sprache. 2023 lautet es also  
„Krisenmodus“. Und ich bin dem 
Moderator dankbar, als dieser 
seine Irritation in Worte fasst, die 
auch die meine ist: Wäre das nicht 
eher das „Unwort“ des Jahres? 
Denn worum geht es hier, wer 
oder was befindet sich in diesem 
vermeintlichen Modus, die Welt, 
die Menschen, der Einzelne? 
Und wie wäre so ein Zustand zu 
verstehen, als etwas, über das 

ich aktiv verfüge, das ich zuschalte für eine Weile und 
wieder ab, wenn ich es nicht mehr brauche? Wäre ja 
praktisch. Oder bleibt es auch jenseits der Krise, ist es 
etwas, das von uns Besitz ergreift?
Im Beitrag ist man, vielleicht wie im „Krisenmodus“, 
längst ganz woanders, beim nächsten Thema, das  
Tagesgeschäft muss weitergehen, Wort oder Unwort, 
sei`s drum. Und so geht es auch mir, bis bei ersten 
Gedanken zu diesem Text meine Irritation wieder 
auftaucht. In der Pressemitteilung der Gesellschaft 
lese ich, „Krisenmodus“ sei zu übersetzen mit „regel- 
geleitete, planmäßige Verfahrens- oder Verhaltensweise 
in einer schwierigen Lage“ und weiter, „wenn es sich 
um eine Dauerkrise handelt“, erhalte es „eine neue, 
der ursprünglichen widersprechende Bedeutung: 
Der Krisenmodus tendiert dann zur Akzeptanz, zum 
Sicheinrichten in der Krise.“ Und so erkenne ich eine 
Quelle meiner Irritation: Es ist die sich ändernde Gestalt, 
von der aktiven, hilfreichen Strategie ins Gegenteil, 
zum passiven Erdulden, dem „Sicheinrichten“. Ein 
oberflächliches, ohnmächtiges Hinnehmen, das der 
Euphemismus „Akzeptanz“ kaum zu kaschieren vermag, 
das Abspalten von Unerträglichem, das Leugnen von 
Bedeutung, kurzum: das Gegenteil von gelungener 
Integration. So wird auch das Wort zum Unwort. 
Quantitative Lösungsvorschläge sind rasch zur Hand: 
Kapazitäten, Mechanismen, Strategien etc. seien 
erschöpft, neue müssten gefunden, im mechanistischen 
Denken alte „wieder aufgeladen“ oder überhaupt 
„Kraft getankt“ werden. Die Lösung liegt im Neuen 
und im Mehr. Doch ist das so? Die „un-“scheinbare 
Vorsilbe führt weiter. Ihr Spektrum reicht von der 
einfachen Negation, wahlweise mit entwertender Note 
– ein „Unmensch“ bleibt wohl trotz allem ein Mensch – 
bis zur Betonung, Erweiterung oder gar Steigerung 
der ursprünglichen Bedeutung, wo „Unkosten“ nun 
so gar nicht das Gegenteil von Kosten sind und auch 

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

„Unsummen“ selten geringer. Und dann gibt es diesen 
qualitativen Aspekt, den schon Freud als Einstieg in 
seine Abhandlung „Das Unheimliche“ heranzog. Er 
liegt im Zusammenfallen der Dinge, das mehr verrät. 
Im Unheimlichen kehrt wieder, was einmal heimlich, 
heimelig, dem Heim angehörend war, vielleicht auch 
heimlich im Sinne von verborgen. Etwas aber, das wir 
früher, sehr viel früher, nicht fassen konnten, das uns 
zu überwältigen drohte und das wir abgewehrt haben. 
Es mag vorsprachlich sein, ist vielleicht unserer Umwelt 
gar nicht aufgefallen und auch uns ist es heute nicht 
bewusst, es ist unbewusst. Verdrängt schien es erledigt, 
erträglich, bis es viel später bei einem Anlass, der 
gänzlich anders liegen mag, in neuer Gestalt wieder 
auftaucht: unheimlich, also unverborgen, vor allem 
aber beunruhigend, ängstigend, gruselig. Passend zur 
gerade proklamierten Aufarbeitung der Coronazeit 
mag der Blick in leere Nudel- oder Klopapierregale 
illustrieren; manchem näher vielleicht der eigene  
Impuls, das Auto lieber doch noch einmal vollzutanken, 
kann ja nicht schaden. Sie erinnern sich. Und Sie 
erinnern auch, dass Vollkornnudeln zu jeder Zeit 
verfügbar waren. Jenseits des Kulinarischen ist klar, 
dass diese ja gesünder sind, also „vernünftiger“. Und 
hier ist die Krux: Die Vernunft ist eben gerade nicht 
geeignet, auf Dauer das Verfolgende, das alte, neu 
und roh andrängende Emotionale aufzunehmen und zu 
binden, wie es leicht verdaulicher Hartweizengries, anal 
stimulierende Hygieneartikel oder die immer größer 
und stärker werdende Umhüllung unseres Selbst (lat.: 
Auto) vermögen. Letzteres trotz oder eben gerade 
wegen der Klimakrise, so paradox das erst einmal klingt. 
Und falls Sie jetzt, wo wir so unvermittelt in unsere 
allerfrüheste Zeit gerutscht sind, doch ein wenig irritiert 
sind: Willkommen! Doch keine Sorge, hier endet meine 
assoziative Zeitreise. Zu hoffen ist, dass wir den Mut 
finden, uns immer wieder ein wenig irritieren, berühren 
zu lassen und uns die Zeit nehmen, daran etwas zu 
verstehen. Zeitgemäß ist leider, das nicht zu tun, 
schneller, fitter, smarter zu werden. Menschlich ist es 
nicht. Bleibt also abzuwarten, ob wir „Menschlichkeit“ 
als Wort oder Unwort eines der nächsten Jahre sehen 
werden.

Ihr 
Stephan Brandl

Foto: © privat

Dr. med. Stephan Brandl ist Psychoanalytiker und 
ärztlicher Psychotherapeut in eigener Praxis 

in Greifswald und Vorsitzender des Beratenden 
Fachausschusses Psychotherapie der KVMV.
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KV-Journal als digitale Ausgabe wählbar
Von Grit Büttner*

Das Journal der Kassenärztlichen Vereinigung M-V (KVMV) steckt immer in der ersten Woche jedes Monats 
im Briefkasten der Vertragsärzte und -psychotherapeuten, bereits am Ersten ist es auf den Internetseiten der 
KVMV zu lesen. Auf den Erhalt der gedruckten Ausgabe per Post können die Mitglieder nun verzichten und 
so das Journal ab Juli 2024 ausschließlich digital beziehen.

*Grit Büttner ist Leiterin der Abteilung KV-Medien 
und Kommunikation der KVMV.

Die Entscheidung zugunsten der „papierfreien“ Vari-
ante kann im  KV-SafeNet-Portal getroffen werden: 
Dazu ist in der Abfrage zur digitalen Version die Aus-
sage „ich möchte das KVMV-Journal ab 01.07.2024 
ausschließlich papierlos als Online-Ausgabe lesen“ mit 
„JA“ zu bestätigen.

Wo ist das Journal digital zu finden?
Der Weg zum digitalen Journal führt z.B. über die 
KVMV-Homepage  www.kvmv.de
Auf der Startseite unter „Aktuelles aus der KVMV“ fin-
den sich der  Button zur jeweils aktuellen Online-Aus-
gabe des Journals sowie der  Button zum digitalen 
Journalarchiv

E-Mail-Erinnerung geplant
Es ist vorgesehen, jene Journalempfänger, die dies 
ausdrücklich wünschen, per E-Mail über das Erschei-
nen jeder neuen Ausgabe zu informieren. Dazu können 
sich künftig interessierte Leser mit einer E-Mail-Adresse 
über die Homepage der KVMV als Journal-Abonnenten 
registrieren lassen. Ein entsprechender Anmelde-But-
ton soll nach Auswertung der Ergebnisse der eingangs 
beschriebenen Online-Abfrage eingerichtet werden.

ONLINEAUSGABE
AKTUELL

Journal bleibt dasselbe
Unabhängig vom Weg der Verteilung: Das KV-Journal, 
das derzeit mehr als 4.400 Leser zählt, bleibt dasselbe. 
Ziel der Redaktion ist es, in der stetig wachsenden Flut 
von Informationen die für Ärzte und Psychotherapeuten 
wichtigsten Fakten zu filtern und verständlich wieder-
zugeben sowie auf weiterführende Materialien, Hinter-
gründe und Ansprechpartner zu verweisen, um einen 
längerfristigen Mehrwert zu erzeugen. n

i Die Abteilung KV-Medien und Kommunikation ist 
zu erreichen unter Tel.: 0385.7431 209 (Sekretariat) 
oder E-Mail: kv-medien@kvmv.de

Grafik: © Reinhold Löffler

https://portal.kvmv.kv-safenet.de/
http://www.kvmv.de/startseite
https://www.kvmv.de/export/sites/default/.galleries/downloadgalerie_kvmv/presse/publikationen_pdfs/journal_pdfs/2024/Journal_Mai_2024.pdf
https://www.kvmv.de/export/sites/default/.galleries/downloadgalerie_kvmv/presse/publikationen_pdfs/journal_pdfs/2024/Journal_Mai_2024.pdf
https://www.kvmv.de/presse/publikationen/journal/index.html
https://www.kvmv.de/presse/publikationen/journal/index.html
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Fachkraft am Praxistresen: 

MFA sind unverzichtbar für Praxisabläufe
Von Grit Büttner

Medizinische Fachangestellte (kurz: MFA) sorgen für möglichst reibungslose Abläufe in der ambulanten 
Versorgung – hinter dem Tresen ebenso wie im Behandlungszimmer. Die Kassenärztliche Vereinigung M-V 
(KVMV) richtet ihren Fokus daher auch auf die Mitarbeitenden der Praxen. Das Ziel: Fachkräfte sichern.

„Wartezimmer“ sind weit mehr als Räume zum Aushar-
ren. Hier erleben Jung und Alt Praxisabläufe hautnah 
– und damit auch die vielfältige Tätigkeit von MFA an 
der Schnittstelle zwischen Arzt und Patient. Die neu-
en Plakate der KVMV, Teil einer MFA-Kampagne, sol-
len helfen, für den Beruf der oder des Medizinischen  
Fachangestellten die Werbetrommel zu rühren. 

Ansprechen sollen die Motive insbesondere diejenigen, 
die den Mangel an medizinischen Fachkräften zuerst zu 
spüren bekommen: Patientinnen und Patienten, Kinder, 
Jugendliche, Erwachsene, Eltern und Großeltern.

Kampagne mit Gesicht

Zwei Plakate zeigen eine junge Frau in einer Praxis. Sie 
ist genau das, wofür sie wirbt: MFA in M-V. Ihre Ge-
schichte ist im KV-Journal vom September 2023 ab  
Seite 4 nachzulesen. 

Bewusst sind die Slogans 
gesetzt, die manchem wo-
möglich zu plakativ oder 
gar überzogen erschei-
nen. Doch: Provokation 
ist ein probates künstleri-
sches Mittel: „Ärzte retten 
Leben, MFA retten Ärzte!“ 
Und: Im übertragenen Sin-
ne wäre dies vor dem Hin-
tergrund des zunehmend 
turbulenten Praxisalltags 
der niedergelassenen All-
gemein- und Fachärzte 
durchaus vorstellbar.

Eher sachlich weist ein 
weiteres Plakat auf die  

Perspektive des MFA-Berufs hin: „Deine Zukunft in 
der Gesundheitsbranche!“ Ein anderes stellt die Frage 
nach einer möglichen Passion junger Leute: „Interesse 
an Medizin und Praxisorganisation?“ Angesprochen 
werden außerdem mögliche Motive für eine MFA- 
Ausbildung: „Du willst einen sicheren Job mit guten 
Karrierechancen?“
 

MFA
MEDIZINISCHE 

FACHANGE-
STELLTE

 Plakat: © KVMV/Obenauf 

 Plakat: © KVMV/Obenauf 

Die Botschaft ist klar 

Der Aufruf ist eindeutig: 
Werde MFA! Ein QR-Code 
führt auf die Homepage 
der KVMV mit einer neuen 
Rubrik – die MFA-Seiten. 
Sie enthalten Informatio-
nen zum Berufsbild, der 
dualen Ausbildung, dem 
Programm MedAzubi in 
Vorpommern sowie zu 
Fortbildungsmöglichkei-
ten für ausbildende Ärzte. 
Dazu gibt es Erfahrungsbe-
richte und eine Kontakt- 
liste ausbildender Praxen 
in M-V.*

* Niedergelassene Ärzte in M-V, die in dieser Kontakt-
liste mit ihrer Praxisanschrift ebenfalls aufgeführt oder 
wieder gelöscht werden wollen, wenden sich bitte per 
E-Mail an die Redaktion unter: kv-medien@kvmv.de n

i Im Internet unter: 
  www.kvmv.de 
  MFA MEDIZINISCHE 
     FACHANGESTELLTE

Trotz Fachkräftemangels bilden laut Ärztekam-
mer nur etwa sechs Prozent der Arztpraxen aus, 
in M-V ebenso wie im Bundesdurchschnitt. In 
einer aktuellen Online-Umfrage der KVMV be-
kundeten zahlreiche Vertragsärzte Interesse an 
der Ausbildung von MFA in der eigenen Praxis.

https://www.medizin-hst.de/deine-ausbildung/
http://www.kvmv.de/startseite/
https://www.kvmv.de/mitglieder/mfa
https://www.kvmv.de/mitglieder/mfa
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Informationen aus den 
Fachabteilungen der KVMV

Grafik: www.clipdealer.com

VERTRÄGE 

BARMER: Vertrag  
zur ergänzenden  

Hautkrebsvorsorge
n Im Vertrag über eine ergänzende Hautkrebsvor-
sorge für Versicherte unter 35 Jahren zwischen der 
Kassenärztlichen Vereinigung M-V (KVMV) und der  
BARMER ist zum 1. April 2024 die Vergütung ange-
passt worden. Die GOP 99070 wird analog der GOP 
01745 (Früherkennungsuntersuchung auf Hautkrebs) 
des EBM mit dem aktuellen Orientierungswert, gegen-
wärtig mit 30,19 Euro, vergütet. Die Anpassung erfolgt 
jährlich mit dem jeweiligen Orientierungswert. n

i Der Vertrag ist im  KV-SafeNet-Portal zu finden 
unter:  KV-Info  Download  Verträge und 
Vereinbarungen  Rubrik: weitere Verträge 

  Sonderverträge  K  Krebs  Hautkrebs-
vorsorgeverfahren

 Für Fragen steht Jeannette Wegner aus der 
 Vertragsabteilung unter Tel.: 0385.7431 394 oder 
 E-Mail: jwegner@kvmv.de zur Verfügung. 

jw

QUALITÄTSSICHERUNG

Aktionstag  
„M-V erkennt Sepsis“  

am 31. Mai  
n Zu einem Aktionstag „M-V erkennt Sepsis“ hat das 
Projekt Sepsis-Dialog der Universitätsmedizin Greifswald 
am Freitag, 31. Mai 2024, von 14.00 bis 17.00 Uhr 
aufgerufen.

i Ort: Mensa am Berthold-Beitz-Platz, Walther-Ra-
thenau-Str. 48, 17489 Greifswald

Gemeinsam mit freiwilligen Helfern sollen Pakete mit 
Informationsmaterialien für die hausärztlichen Praxen 
und Apotheken in M-V gepackt und verschickt werden. 
Enthalten sind Poster, Flyer und Broschüren für Patien-
ten und (pflegende) Angehörige sowie weiterführende 
Unterlagen für das medizinische Fachpersonal.
Über die Hintergründe der bundesweiten Aufklärungs-
kampagne „Deutschland erkennt Sepsis“ berichtete 
das KV-Journal ausführlich in der Ausgabe September 
2023 auf Seite 23-24. n

i Kontakt: Qualitätsmanagementprojekt Sepsis-
Dialog, PD Dr. med. habil. Matthias Gründling, 
Universitätsmedizin Greifswald, Klinik für Anästhe-
sie, Intensiv-, Notfall- und Schmerzmedizin,  
Tel.: 03834.86 5862, 0173.2035446,  
E-Mail: matthias.gruendling@med.uni-greifswald.de 

 Internet:   www.sepsisdialog.de 
    www.sepsisakademie.de

Informationsmaterialien unter: 
www.deutschland-erkennt-sepsis.de/ 
wissen-und-informieren 

gb

https://portal.kvmv.kv-safenet.de/
https://www.sepsisdialog.de/
http://www.sepsisakademie.de/
http://www.deutschland-erkennt-sepsis.de/wissen-und-informieren
http://www.deutschland-erkennt-sepsis.de/wissen-und-informieren
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INFORMATIONEN UND HINWEISE

Organspende-Register 
seit 18. März online 

n Das Register für Erklärungen zur Organ- und Gewe-
bespende (kurz: Organspende-Register), ein Portal des 
Bundesinstituts für Arzneimittel und Medizinprodukte 
(BfArM), hat am 18. März 2024 den Betrieb aufgenom-
men:  www.organspende-register.de
Das Register ist ein zentrales elektronisches Verzeich-
nis, in dem Erklärungen für oder gegen eine Organ- 
und Gewebespende festgehalten werden können. Der 
Eintrag ist freiwillig und kostenlos, er kann jederzeit ge-
ändert oder gelöscht werden. Mit der im Register doku-
mentierten Entscheidung sorgen die Bürger für Klarheit 
und Sicherheit, wahren ihr Selbstbestimmungsrecht 
und entlasten im Ernstfall Angehörige und behandeln-
de Ärzte. n

i Informationen unter:  www.organspende-info.de 
 Organspendeausweis & Register 

  Organspende-Register

 Häufig gestellte Fragen und Antworten darauf: 
	  https://www.organspende-info.de/faq/

 Eine Fragen-Antworten-Übersicht zum Ausdrucken 
ist zu finden unter:  www.kvmv.de  Patienten  
 Patienteninformation  Organspende  
 Materialien zum Herunterladen

gb 

INFORMATIONEN UND HINWEISE

Info-Materialien zur 
HPV-Schutzimpfung 

n Infomaterialien zur Schutzimpfung gegen Humane 
Papillomaviren (HPV) können bei der Kassenärztlichen 
Bundesvereinigung (KBV) kostenfrei bestellt bzw. her-
untergeladen werden. Ein DIN-A3-Plakat für das War-
tezimmer rückt die Schutzwirkung der Impfung in den 
Fokus. Ergänzend dazu gibt es eine Infokarte im DIN-
lang-Format, die das Motiv aufgreift und auf der Rück-
seite kurz und sachlich die wichtigsten Informationen 
zur HPV-Impfung bietet. Weiterhin sind Bilddateien für 
Social-Media-Kanäle zum Download bereitgestellt.
Hintergrund der Kampagne sind die laut RKI bundes-
weit zu niedrigen Impfquoten gegen HPV bei 15-jäh-
rigen Mädchen (54 Prozent) und Jungen (27 Prozent). 
Die STIKO empfiehlt die zweifache Impfung für 9- bis 
14-Jährige. Die Kosten werden bis zum 18. Geburtstag 
durch die GKV getragen. n

i Die Praxis-Materialien sind zu finden unter: 
  www.kbv.de  Themen A-Z  H 
  HPV-Schutzimpfung

KBV/gb

Grafik: © Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung (BZgA)

https://organspende-register.de/erklaerendenportal/
https://www.organspende-info.de/
https://www.organspende-info.de/organspende-register/
https://www.organspende-info.de/faq/
http://www.kvmv.de/startseite
https://www.kvmv.de/patienten/patienteninformationen/organspende/
https://www.kbv.de/html/
https://www.kbv.de/html/68469.php
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Nationale Impfkonferenz im Juni 2024 in M-V
 
Die 8. Nationale Impfkonferenz (NIK) findet am 13. und 14. Juni 2024 in Rostock-Warnemünde statt. Meck-
lenburg-Vorpommern hat aktuell den Vorsitz der Nationalen Lenkungsgruppe Impfen und richtet gemeinsam 
mit Sachsen-Anhalt die diesjährige NIK aus. Motto der Konferenz: Impfen mit Blick in die Zukunft – Neue Segel 
setzen! Geplant sind Vorträge u.a. zu moderner Impfkommunikation, innovativen Impfstoffen und -technologien, 
zum Einfluss des Klimawandels auf die Gesundheit mit dem Fokus auf impfpräventable Erkrankungen sowie zu 
Impfempfehlungen und -zielen in Deutschland und Europa. Thema ist auch ein Konzept zur Förderung von Wis-
sen und Bereitschaft zur HPV-Impfung. 
Die Konferenz richtet sich an impfende Ärztinnen und Ärzte sowie impfendes Praxispersonal. Die Teilnahme ist 
in Präsenz und auch Online möglich. Die NIK, unter Schirmherrschaft der Gesundheitsministerkonferenz, findet 
im zweijährigen Turnus statt und wird reihum von den Bundesländern ausgerichtet. Sie ermöglicht einen breiten 
Austausch zu aktuellen Impfthemen mit Beteiligung von Vertretern des Öffentlichen Gesundheitsdienstes, der 
Ärzteschaft, Ständigen Impfkommission (STIKO), Wissenschaft und Politik. n
 
i Information/Anmeldung:  www.nationale-impfkonferenz.de              gb

Förderung für Famulaturen ab Juli 2024 geändert
Ab 1. Juli 2024 wird es vereinfachte Antragsformalitäten und Änderungen der Förderung Studierender bei 
Absolvieren eines ambulanten Famulaturabschnittes geben.

Bislang muss der Antrag auf Unterstützung von Famuli 
vor Beginn der jeweiligen Famulatur, spätestens wäh-
rend der Famulatur, bei der Kassenärztlichen Vereini-
gung M-V (KVMV) eingegangen sein. Die finanzielle 
Unterstützung an den Studierenden kann erst ausge-
zahlt werden, wenn der Famulaturabschnitt erfolgreich 
absolviert und hiernach das entsprechende Famulatur-
zeugnis im Original eingereicht wurde.
 
Für Famulaturen ab 1. Juli 2024 gilt das vereinfachte 
Verfahren: Die Antragstellung erfolgt erst nach Beendi-
gung des ambulanten Famulaturabschnittes; innerhalb 
von vier Wochen. Mit dieser Antragstellung ist auch das 
Famulaturzeugnis zu übermitteln.

Darüber hinaus wird ab Juli die Höhe der finanziellen 
Unterstützung angepasst. Neben der Basisfinanzierung 
wird es zwei Lenkungszuschläge geben.  
a) Basisfinanzierung bei Absolvierung der Famulaturen 

innerhalb der Universitätsstädte und deren Stadt-
Umland-Räumen: 100 Euro je Monat

b) Lenkungszuschlag bei Absolvierung der Famula-
turen in den Städten Schwerin, Neubrandenburg, 
Stralsund, Wismar: zusätzlich 100 Euro je vollständig 
absolviertem Monat

c) Erweiterter Lenkungszuschlag bei Absolvierung der 
Famulatur in allen ländlichen Regionen (alle übrigen 
Städte und Gemeinden, die nicht in Pkt. a) und b) 
aufgeführt sind:  zusätzlich 300 Euro je vollständig 
absolviertem Monat

Entsprechend den Vorgaben des Landesprüfungsamts 
für Heilberufe muss die Famulatur ganztägig erfolgen, 
sodass die Unterstützungszahlung daher zukünftig nur 
bei einem mit vollem Versorgungsauftrag tätigen Ver-
tragsarzt oder bei einem angestellten Arzt mit einer 
Tätigkeit von mindestens 40 Wochenstunden gewährt 
wird. n

i	Weitere Informationen zum Antragsverfahren und 
die Formulare sind zu finden unter: 

  www.kvmv.de  Nachwuchs  Studium 
  Famulatur

 Fragen beantwortet Grit Liborius, Referatsleiterin 
Weiterbildung in der Abteilung Sicherstellung, 

 unter Tel.: 0385. 7431 365 oder 
 E-Mail: gliborius@kvmv.de

gl
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Schwangerschafts(konflikt)-Beratungsstellen in M-V 
Von Uta Steglich*

Im Mittelpunkt der Schwangerschaftsberatungen stehen die unterschiedlichsten Lebensperspektiven von  
Familien. Dazu kann ein Kind gehören oder auch nicht. Gemeinsam mit den Ratsuchenden wird versucht,  
deren Perspektive so positiv wie möglich zu gestalten. 

Jede Schwangere sollte von der gynäkologischen Praxis 
auf diese speziellen Beratungsstellen hingewiesen wer-
den. Die Beratungsthemen sind sehr vielschichtig und 
in jeder Familienkonstellation anders. Alle wichtigen 
Informationen über gesetzliche Ansprüche, Hilfs- und 
Unterstützungsangebote, die vor und nach der Entbin-
dung relevant sein können, dürfen in den Schwanger-
schaftsberatungsstellen besprochen werden. Ein Ter-
min vor Ort ist für alle ein Gewinn.

Alle Beratungen sind kostenfrei. Die Mitarbeitenden 
unterliegen der Schweigepflicht. Für alle persönlichen 
Daten gilt der Datenschutz. Die Schwangerschaftsbera-
tungsstellen sind zuverlässige Partner in den Netzwer-
ken Frühe Hilfen. n

i	Ausführliche Informationen zu den Netzwerken 
 Frühe Hilfen sind im Internet zu finden unter:
 
	 https://www.regierung-mv.de/Landesregierung/

sm/Familie/Familie/Frühe-Hilfen/

*Uta Steglich ist Netzwerkkoordinatorin Frühe Hilfen 
im Landkreis Ludwigslust-Parchim.

Mögliche Themen der Schwangerschaftsberatung:

 Gewährung von Mutterschutz, Kündigungsschutz, 
Arbeitsrecht

 Mutterschaftsgeld
 Vaterschaft, Personensorgerecht, Unterhalt, Unter-

haltsvorschuss
 Hebammen- und Geburtenhilfe
 Familienhebammen
 Fragen und Probleme während Schwangerschaft 

und Geburt
 Stiftung „Hilfen für Frauen und Familien“ 
 (Schwangeren- und Baby-Erstausstattung): 
 https://www.familieninfo-mv.de/familienleistun-

genmv/hilfen-fuer-frauen-und-familien/
 Beratung zu Pränataldiagnostik
 Elternzeit und Elterngeld, Kinderzuschlag
 Besonderheiten bei Schwangerschaft in der Ausbil-

dung
 Besonderheiten bei Mehrlingsgeburten
 Kinderbetreuung
 Verlust und Trauer in und nach der Schwangerschaft
 Partnerschaftskonflikte
 Sexualität, Verhütung und Familienplanung
 Kinderwunsch 
 Kursangebote in der Region
 Kurberatung und Vermittlung 
 Information zur vertraulichen Geburt

Mögliche Themen der Schwangerschaftskonflikt-
beratung:

 psychosoziale Beratung im Schwangerschaftskonflikt
 Hilfe zur eigenständigen Entscheidungsfindung 
 Informationen über alle gesetzlichen Ansprüche im 

Fall der Fortführung der Schwangerschaft 
 Aspekte (medizinische, soziale, rechtliche und finan-

zielle) eines Schwangerschaftsabbruchs
 Adoptionsberatung
 Beratung und Begleitung nach dem Schwanger-

schaftsabbruch

Foto: © clipdealer.com

https://www.regierung-mv.de/Landesregierung/sm/Familie/Familie/Frühe-Hilfen/
https://www.regierung-mv.de/Landesregierung/sm/Familie/Familie/Frühe-Hilfen/
https://www.familieninfo-mv.de/familienleistungenmv/hilfen-fuer-frauen-und-familien/
https://www.familieninfo-mv.de/familienleistungenmv/hilfen-fuer-frauen-und-familien/


EBM-Änderungen

Der Bewertungsausschuss (BA), der GKV-Spitzenver-
band, die Deutsche Krankenhausgesellschaft (DKG) 
und die Kassenärztliche Bundesvereinigung (KBV) 
haben folgende Beschlüsse gefasst:

Mit Wirkung ab 1. Januar 2024 bis 
31. Dezember 2024

	Prä-operative Leistungen:
 abrechenbar nach GOP 31010 bis 31013 im Zu-

sammenhang mit einer Hybrid-DRG, sofern sie au-
ßerhalb der OP-Einrichtung erfolgen; ausschließlich 
durch Haus- und Kinderärzte

 Post-operative Leistungen: 
 abrechenbar gemäß Abschnitte 31.4.2 und 31.4.3 

im Zusammenhang mit einer Hybrid-DRG; nur für 
OPS-Kodes, die im Anhang 2 EBM  aufgeführt sind

 Für nicht im Anhang 2 EBM aufgeführte OPS-Kodes 
entsprechend Anlage 1 Hybrid-DRG-Verordnung gilt:

  · Abrechnung durch Hausärzte auf Überweisung  
  des Operateurs gemäß GOP 31600 unter Anga- 
  be Kennnummer 88110 (ab 1. April 2024)

  ·  Abrechnung durch Operateur gemäß GOP 31611 
  · Abrechnung durch Ärzte im fachärztlichen Ver- 

  sorgungsbereich auf Überweisung des Opera- 
  teurs gemäß GOP 31610 unter Angabe Kenn- 
  nummer 88110 (ab 1. April 2024)

Die Abrechnung der Hybrid-DRG kann nur einmalig 
vom Operateur oder vom Anästhesisten erfolgen. Die 
beteiligten Fachärzte einigen sich vertraglich darüber, 
wer abrechnet, auch hinsichtlich der Aufteilung der  
Hybridpauschale (siehe Anlage zum Rundschreiben  
Nr. 2/2024).

Mit Wirkung ab 26. März 2024

 Infusionstherapie mit Arzneimitteln für neuartige 
Therapien – Anlage 4 ATMP-Qualitätssicherungs-
Richtlinie: 

 Zum 1. April 2023 wurde der Abschnitt 30.3.3 (An-
wendung von Arzneimitteln für neuartige Therapien) 
in den EBM aufgenommen: Die Infusionstherapie 

 ·  mit Valoctocogen Roxaparvovec (abhängig von der  
  Dauer gemäß GOP 30320 bis 30323) und 

 ·  mit Etranacogen dezaparvovec (GOP 30326)  
   können nach Erteilung einer Genehmigung be- 

  rechnet werden – Anlage 4 ATMP-Qualitätssiche- 
  rungs-Richtlinie gilt seit 26. März 2024.

i   Für Fragen steht Anke Voglau im Geschäftsbereich  
  Qualitätssicherung unter Tel.: 0385.7431 377 zur  
  Verfügung.

Mit Wirkung ab 1. April 2024

	PSMA-PET/CT (GOP 34720 und 34721): 
 Übergangsregelung zur Abrechnung gilt bis 30. Juni 

2024; zum 1. Juli 2024 soll die neue Qualitätssiche-
rungsvereinbarung PET, PET/CT, die ausdrücklich 
das Verfahren PSMA-PET/CT umfasst, in Kraft treten.

i	 Für Fragen steht Martina Lanwehr im Geschäfts- 
 bereich Qualitätssicherung unter 

   Tel.: 0385.7431 375 zur Verfügung. 

	DiGA Maweno und Companion patella 
 (GOP 01476 und 01477):
 auch durch FÄ für Kinder- und Jugendmedizin be-

rechnungsfähig

	Infektionsdialyse (GOP 40835, 40836): 
 Streichung des obligaten Leistungsinhaltes „bei Pa-

tienten, die gemäß § 4 Coronavirus-Einreiseverord-
nung zur Absonderung verpflichtet sind“

 
Mit Wirkung ab 1. Juli 2024

	Systemische Therapie für Kinder- und 
 Jugendliche: 
 für alle in der Psychotherapie-Richtlinie des G-BA fest-

gelegten Indikationen anwendbar; EBM-Anpassun-
gen stehen aus; Vorab-Genehmigungen sind möglich 

i  Für Fragen steht Anika Gilbrich im Geschäftsbereich  
  Qualitätssicherung unter 

   Tel.: 0385.7431 249 zur Verfügung. 

Mit Wirkung ab 1. Januar 2025 bis 31. Dezember 2025

  Weiterentwicklung Hybrid-DRG: 
 Die „Vereinbarung über den Leistungskatalog ge-

mäß Paragraf 115f Absatz 1 Satz 1 Nummer 2 SGB V 
in Verbindung mit Paragraf 115f Absatz 2 Satz 2  
SGB V“ vom GKV-Spitzenverband, der Deutschen 
Krankenhausgesellschaft (DKG) und KBV trat zum 
1. April 2024 in Kraft und regelt Leistungsauswahl 
sowie Kalkulation von Hybrid-DRG-Fallpauschalen 
2025. 

i  Alle Dokumente im  KV-SafeNet-Portal unter:
   KV-Info  Download  Abrechnung  Rubrik: 

Grundlagen der Abrechnung  Hybrid-DRG

i  Ausführliche Informationen zu den 
EBM-Änderungen sind im Internet zu 
finden unter: 

   www.kvmv.de  Mitglieder 
   Abrechnung  EBM-Änderungen

mg
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Die Kassenärztliche Vereinigung M-V macht auf Nachfolgeangebote für Hausarztstellen aufmerksam. Eine Praxis-
übernahme durch eine Nachfolgerin oder einen Nachfolger wird in den folgenden Planungsbereichen angestrebt. 
Soweit es sich um einen gesperrten Planungsbereich handeln sollte, ist eine vorherige Ausschreibung erforderlich.

Angebote zur Praxisnachfolge für Hausarztstellen

Mittelbereich (MB) gewünschter Abgabetermin Kenn-Nr.

Bergen auf Rügen ab sofort 4976

1. Juli 2024 4975

Juli 2025 4875

2028 4903

Demmin ab sofort 4881

Grevesmühlen ab sofort 4798

Grimmen ab sofort 4861

Güstrow 1. Januar 2025 4902

1. Februar 2025 4954

Hagenow 1. April 2025 4962

Ludwigslust nach Absprache 4939

nach Absprache 4940

Neubrandenburg 1. März 2025 4965

Neubrandenburg Umland 1. Januar 2025 4931

Januar 2025 4945

Januar 2025 4946

2026 4952

Neustrelitz ab sofort 4600

Parchim ab sofort 4702

ab sofort 4769

Rostock Ende 2026 5024

Schwerin nach Absprache 4794

Stralsund ab sofort 4621

Stralsund Umland 1. April 2026 4955

Waren 1. Juli 2025 oder nach Absprache 5017

Wismar 1. Oktober 2024 4876

Wolgast 1. Oktober 2024 4983

i	Weitere Praxen zur Übernahme in offenen Planungsbereichen sind in der Praxisbörse auf den Internetseiten 
 der Kassenärztlichen Vereinigung M-V zu finden unter:  www.kvmv.de  Button: ZUR PRAXISBÖRSE 
 Hier sind detaillierte Informationen zu den Praxen eingestellt. Für weitere Fragen steht die Hauptabteilung Kassen-

ärztliche Versorgung, Stefanie Schütz, unter Tel.: 0385.7431 358 oder E-Mail: sschuetz@kvmv.de zur Verfügung.

http://www.kvmv.de/startseite
https://www.kvmv.de/nachwuchs/praxisboerse/


Die Kassenärztliche Vereinigung M-V schreibt auf Antrag folgende Vertragsarztsitze zur Übernahme durch einen 
Nachfolger aus, da es sich um für weitere Zulassungen gesperrte Gebiete handelt. Die Bewerbungsfrist für diese 
Ausschreibungen endet am 15. Mai 2024.

Öffentliche Ausschreibungen
von Vertragsarztsitzen gem. § 103 Abs. 3 a und 4 SGB V

Mittelbereich (MB)
Planungsbereich (PB)
Raumordnungsregion (ROR)

Fachrichtung
Vertragsarzt (VA), Facharzt (FA),
Psychotherapeut (PT) Übergabetermin

Ausschrei-
bungs- 

Nr.

Hausärztliche Versorgung

Anklam (MB) Hausarzt (½ VA-Sitz) nächstmöglich 106/88/23

Hausarzt 1. Juli 2024 140/88/23

Hausarzt 1. Oktober 2024 32/88/24

Grevesmühlen (MB) Hausarzt nächstmöglich 109/94/23

Hausarzt 1. Januar 2025 155/20/23

Greifswald (MB) Hausarzt 1. Juli 2024 43/92/24

Grimmen (MB) Hausarzt nächstmöglich 73/93/22

Hausarzt (½ VA-Sitz) nächstmöglich 112/93/22

Neubrandenburg (MB) Hausarzt nächstmöglich 36/90/23

Hausarzt nächstmöglich 20/90/23

Hausarzt 1. April 2025 24/20/24

Neustrelitz (MB) Hausarzt (½ VA-Sitz) nächstmöglich 122/91/23

Hausarzt (½ VA-Sitz) 1. Juli 2024 46/91/24

Ueckermünde (MB) Hausarzt (¾ VA-Sitz) nächstmöglich 89/89/23

Stralsund (MB) Hausarzt 1. Oktober 2024 38/93/24

Hausarzt 1. Juli 2025 42/93/24

Allgemeine fachärztliche Versorgung
Bad Doberan (PB) FA für Haut- und Geschlechtskrankheiten nächstmöglich 102/16/23

FA für HNO-Heilkunde nächstmöglich 147/14/22

FA für Chirurgie/Orthopädie 3. Januar 2025 37/45/24

Die Praxis ist bislang von einem Facharzt für Orthopädie betrieben worden.

Demmin (PB) FA für HNO-Heilkunde (¼ VA-Sitz*) nächstmöglich 51/14/23

FA für HNO-Heilkunde nächstmöglich 60/14/23

FA für Frauenheilkunde und Geburtshilfe nächstmöglich 124/11/23



Greifswald (PB)
FA für Kinder- und Jugendmedizin 
(½ Praxisanteil) 1. Oktober 2024 47/23/24

Güstrow (PB) FA für Frauenheilkunde und Geburtshilfe nächstmöglich 44/11/23

FA für Haut- und Geschlechtskrankheiten nächstmöglich 127/17/23

Psychotherapie (Psychologischer 
Psychotherapeut) (½ PT-Sitz) 1. Januar 2025 49/69/24

FA für HNO-Heilkunde 1. April 2025 21/14/24

Ludwigslust (PB) FA für Chirurgie/Orthopädie (¼ VA-Sitz*) nächstmöglich 79/45/22

Die Praxis ist bislang von einem Facharzt für Orthopädie betrieben worden.

Psychotherapie (Psychotherapeut für 
Kinder und Jugendliche) (½ PT-Sitz) nächstmöglich 55/69/23

FA für Frauenheilkunde und Geburtshilfe 
(½ VA-Sitz) nächstmöglich 112/11/23

FA für Frauenheilkunde und Geburtshilfe nächstmöglich 06/11/23

Müritz (PB) FA für Augenheilkunde nächstmöglich 48/05/23

FA für Frauenheilkunde und Geburtshilfe nächstmöglich 84/11/19

FA für Psychotherapeutische Medizin 
(½ VA-Sitz) nächstmöglich 168/51/23

Neubrandenburg/
Mecklenburg-Strelitz (PB)

FA für Frauenheilkunde und Geburtshilfe 
(¼ VA-Sitz*) 1. Juli 2024 33/11/24

FA für Frauenheilkunde und Geburtshilfe 
(½ VA-Sitz) 1. August 2024 52/11/24

Psychotherapie (Psychotherapeut 
für Kinder- und Jugendliche) 1. September 2024 50/69/24

Psychotherapie (Psychotherapeut für Kinder 
und Jugendliche) (½ VA-Sitz) 1. September 2024 51/69/24

Parchim (PB)
FA für Psychosomatische Medizin und 
Psychotherapie nächstmöglich 95/51/23

FA für Kinder- und Jugendmedizin nächstmöglich 18/24/23

FA für Frauenheilkunde und Geburtshilfe nächstmöglich 110/11/23

FA für Urologie 1. Oktober 2024 129/57/23

Rostock (PB) FA für Augenheilkunde (¼ Praxisanteil) 1. Juli 2024 34/04/24

FA für Augenheilkunde (¼ Praxisanteil) 1. Juli 2024 35/04/24

FA für Augenheilkunde (¼ Praxisanteil) 1. Juli 2024 36/04/24

FA für Frauenheilkunde und Geburtshilfe 1. Oktober 2024 41/11/24

FA für Haut- und Geschlechtskrankheiten 
(½ VA-Sitz) 1. Oktober 2024 48/16/24

FA für Nervenheilkunde (½ VA-Sitz) 1. Januar 2025 01/39/24

u



Schwerin/Wismar/
Nordwestmecklenburg (PB) FA für Urologie nächstmöglich 76/57/23

FA für Chirurgie/Orthopädie nächstmöglich 03/08/24

Die Praxis ist bislang von einem Facharzt für Chirurgie betrieben worden.

Psychotherapie (Psychologischer 
Psychotherapeut) (½ PT-Sitz) nächstmöglich 44/70/24

Stralsund/
Nordvorpommern (PB) Ärztliche Psychotherapie (½ VA-Sitz) nächstmöglich 44/51/21

FA für Haut- und Geschlechtskrankheiten nächstmöglich 138/17/22

FA für Psychiatrie und Psychotherapie 
(Sonderbedarf § 24a der Bedarfsplanungs-
Richtlinie)

1. Oktober 2024 163/39/23

FA für Frauenheilkunde und Geburtshilfe
(¾ VA-Sitz) 1. Januar 2025 45/11/24

FA für HNO-Heilkunde 1. April 2025 22/14/24

Uecker-Randow (PB)
Psychotherapie (Psychologischer 
Psychotherapeut) (½ PT-Sitz) 1. Januar 2025 26/70/24

Spezialisierte fachärztliche Versorgung

Vorpommern (ROR) FA für Innere Medizin/Kardiologie 1. April 2025 39/20/24

Gesonderte fachärztliche Versorgung

Mecklenburg-Vorpommern FA für Nuklearmedizin (¼ VA-Sitz*) nächstmöglich 40/53/24

Ausschreibungen erfolgen zunächst anonym. Bewerbungen sind unter Angabe der Ausschreibungsnummer an die 
Kassenärztliche Vereinigung M-V, Postfach 160145,19091 Schwerin, zu richten. Bitte beachten Sie, dass bei unvoll-
ständig abgegebenen Bewerbungen die Ausschreibungsfrist nicht gewahrt ist.
Vollständige Bewerbungsunterlagen:
 1. Antrag auf Zulassung, ggf. Antrag auf Anstellung;
 2. aktueller Auszug aus dem Arztregister;
 3. Nachweise über die seit der Eintragung in das Arztregister ausgeübten ärztlichen Tätigkeiten;
 4. Lebenslauf;
 5. Nachweis über die Beantragung eines Behördenführungszeugnisses nach § 30 (ggf. 30a) Abs. 5 BZRG.

*Auf einen ausgeschriebenen Versorgungsauftrag mit dem Faktor 0,25 können sich bewerben: 
  ein Vertragsarzt/Psychotherapeut, welcher bereits mit dem Faktor 0,5 oder 0,75 zugelassen ist, zum Zwecke 
  der Erhöhung des Versorgungsauftrages 
  ein Vertragsarzt/Psychotherapeut oder ein MVZ zum Zwecke der Anstellung eines Arztes mit dem Faktor 0,25 
  ein Vertragsarzt/Psychotherapeut oder ein MVZ zum Zwecke der Erhöhung des Beschäftigungsumfanges 

eines bereits angestellten Arztes 
 Es ist nicht möglich, eine Zulassung mit einem Viertel-Versorgungsauftrag zu beantragen.

i Zur besseren Orientierung sind Karten zu den verschiedenen Planungsbereichen auf den 
 Internetseiten der KVMV zu finden unter:  www.kvmv.de  Mitglieder  Niederlassung  

und Anstellung  Bedarfsplanung

u
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https://www.kvmv.de/mitglieder/niederlassung-anstellung/bedarfsplanung/


Dermatologischer Versorgungsauftrag 
in Neubrandenburg – Förderung von 50.000 Euro möglich – 

Der Landesausschuss der Ärzte und Krankenkassen M-V hat in seiner Sitzung am 15. November 2017 die Fest-
stellung getroffen, dass für die Stadt Neubrandenburg ein zusätzlicher lokaler Versorgungsbedarf im Umfang 
eines vollen Versorgungsauftrages in der Arztgruppe der Dermatologen besteht. 
Die Kassenärztliche Vereinigung M-V schreibt zur Sicherstellung der allgemeinen dermatologischen Versor-
gung in Neubrandenburg einen Vertragsarztsitz im Umfang eines vollen Versorgungsauftrages aus. 

 Es ist eine finanzielle Förderung von 50.000 Euro möglich. 

i Förderungsanträge und Bewerbungen sind zu richten an: 
 Kassenärztliche Vereinigung M-V, Abteilung Sicherstellung, Postfach 16 01 45, 19091 Schwerin
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Personalien

50. Geburtstag

11.5.  Dr. med. Dr. nat. med. Urs Lichtenauer,
  ermächtigter Arzt in Schwerin; 

14.5.  Dr. rer. nat. Anke Limberg-Thiesen,
  niedergelassene psychologische
  Psychotherapeutin in Greifswald; 

18.5.  Dr. med. Sebastian Ansorge,
  niedergelassener Arzt in Rostock;

31.5.  Dipl.-Soz.Arb./Soz.Päd. Ingmar Schmücker,
  niedergelassener Kinder- und Jugendlichen-
  psychotherapeut in Neubrandenburg.

60. Geburtstag 

 5.5.  Reinhard Sabel,
  niedergelassener Arzt in Bansin; 

30.5.  Dipl.-Psych. Norbert Weinreich,
  niedergelassener psychologischer 
  Psychotherapeut in Ludwigslust.

65. Geburtstag

  1.5.  Dipl.-Med. Beatrice Förster, 
  angestellte Ärztin in Barth; 

18.5.  Dr. med. Kerstin Schneidewind,
  niedergelassene Ärztin in Schwerin; 

28.5.  Dipl.-Med. Susanne Wagner,
  niedergelassene Ärztin in Neubrandenburg. 

70. Geburtstag

 6.5.  Dr. biol. hum. Michael Köpke,
  niedergelassener psychologischer 
  Psychotherapeut in Raben Steinfeld;

  7.5. Dipl.-Med. Gerd-Jürgen Ludwig,
  angestellter MVZ-Arzt in Strasburg. 

75. Geburtstag

  4.5.  Dipl.-Psych. Annelie Scholz,
  niedergelassene psychologische 
  Psychotherapeutin in Vogelsang-Warsin.

Wir trauern um

Dr. med. Hans-Herbert Springer, geboren am 29. Juli 
1947, verstorben am 2. April 2024.

ti
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*Grit Büttner ist Leiterin der Abteilung KV-Medien 
und Kommunikation der KVMV.
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*Grit Büttner ist Leiterin der Abteilung KV-Medien 
und Kommunikation der KVMV.

Greifswald feiert die Romantik
Von Grit Büttner*

Er gehört zu den bedeutendsten Künstlern der deutschen Romantik: Caspar David Friedrich. Der Maler wur-
de am 5. September 1774 in Greifswald geboren. Seinem 250. Geburtstag widmet das Pommersche Lan-
desmuseum drei Sonderausstellungen und feiert den Freigeist und Visionär das ganze Jahr 2024. Besucher 
können auf musealem „Romantikpfad“ wandeln und sogar in einer „Zeitbox“ 200 Jahre zurückblicken.

Ende April startete in der Geburtsstadt von Caspar Da-
vid Friedrich (1774-1840) der Ausstellungsreigen: Drei 
aufeinanderfolgende Expositionen führen die Samm-
lungsbestände des Pommerschen Landesmuseums mit 
hochkarätigen Leihgaben aus nationalen und internati-
onalen Häusern zusammen und bieten so die Möglich-
keit, sich in Gemälde und Zeichnungen des Ausnahme-
künstlers zu vertiefen. „Stargast“ ist von Mitte August 
bis Anfang Oktober Friedrichs ikonisches Meisterwerk 
„Kreidefelsen auf Rügen“ von 1818. Das weltbekannte 
Original hängt normalerweise im Kunstmuseum Winter-
thur in der Schweiz und soll nun zum allerersten Mal in 
M-V zu erleben sein. 

„Caspar David Friedrich. Lebenslinien. Eine Wande-
rung in Zeichnungen & Bildern“ heißt die erste Son-
derschau vom 28. April bis 4. August. Die biografi-
schen Stationen des Künstlers sind anhand von sechs 
Gemälden, mehr als 60 Zeichnungen und Druckgrafiken 
sowie Archivalien und Briefen – alles Originale aus dem 
Bestand des Pommerschen Landesmuseums – nachzu-
vollziehen. Friedrichs „Lebenslinien“ reichen von seinen  
ersten zeichnerischen Versuchen bis hin zum malerischen 
Spätwerk.  

Die Ausstellung „Caspar David Friedrich. Sehnsuchts-
orte“ läuft vom 18. August bis 6. Oktober. Das Bild 
„Kreidefelsen auf Rügen“ wird dabei als Leihgabe erst-
mals in der Heimatregion Friedrichs ausgestellt, dazu 
weitere Meisterwerke wie „Greifswalder Hafen“ und 
„Ruine Eldena im Riesengebirge“. Komplettiert wird die 
Exposition durch malerisch anmutende Fotografien, er-
stellt vom Stralsunder Künstler Volkmar Herre mit einer 
Camera Obscura – als eine Hommage an den berühm-
ten Greifswalder.

„Caspar David Friedrich. Heimatstadt“ vom 16. Ok-
tober 2024 bis 5. Januar 2025 schließlich verdeutlicht 
die enge Verbundenheit des Malers mit der vorpommer-
schen Hansestadt. Eines der eindrücklichsten Zeugnisse 
dafür ist das Bild „Wiesen bei Greifswald“, das für die 
Sonderschau aus Hamburg zurück an die Ostsee geholt 
wird. Ergänzt wird die Präsentation von zeichnerischen 
Vorarbeiten, Stadtansichten seiner Zeitgenossen sowie 
einer Raumcollage zum Erkunden von Friedrichs Wie-
senlandschaft. n

i Pommersches Landesmuseum im Internet: 
  www.pommersches-landesmuseum.de 
 
 Infos zum Jubiläumsjahr Caspar David Friedrich:
  www.caspardavid250.de

Caspar David Friedrich: Kreidefelsen auf Rügen, 1818  © Kunst Museum 
Winterthur, Stiftung Oskar Reinhart; Foto: SIK-ISEA, Zürich (Philipp Hitz)

Im Pommerschen Landesmuseum; Foto: © KVMV/Büttner

https://www.pommersches-landesmuseum.de/
https://caspardavid250.de/
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Online-Veranstaltungen

Veranstaltungen der KVMV

 Fortbildungen und Seminare der KVMV für Ärzte und 
Psychotherapeuten sind auf der letzten Umschlagseite 
dieser Journalausgabe zu finden.

Regional

 Video-/Telefonkonferenz: AG Hausärztliche  
 Palliativversorgung des Hausärzteverbandes  

    M-V

u FÜR: Hausärzte

Hinweise: Die Arbeitsgruppe bespricht i.d.R. jeden ers-
ten Mittwoch im Monat 14.00 bis ca. 15.00 Uhr bei einer 
Video-/Telefonkonferenz palliativmedizinische Problem-
stellungen. Moderatorin: Manja Dannenberg, Fachärztin 
für Allgemeinmedizin in Neubukow; ein Fortbildungs-
punkt

Anmeldung per E-Mail: office@ihrlandarzt.de

Informationen im Hausärztlichen Forum für M-V unter: 
  www.mvdoc.de

 Online-Fortbildung SepsisAkademie 2024

u FÜR: div. Fachrichtungen 

Hinweise: Die zertifizierte Fortbildung findet monatlich 
– mittwochs ab 16.30 Uhr – als Online-Veranstaltung 
statt. Alle Vorträge zum Nachschauen unter: 
 www.youtube.com/sepsisdialog

Termine und Themen 2024:
15. Mai: Bakteriophagen zur Therapie pulmonaler 
Infektionen?
5. Juni: Sepsiskodierung – lästig, aber wichtig.
10. Juli: Sepsis überlebt, aber Post Intensive 
Care Syndrom…
14. August: Antibiotikaresistenzen in Deutschland 
(k)ein Problem?
11. September: Therapeutische Antikoagulation 
bei Sepsis – Pro & Kontra
16. Oktober: Analgosedierung und Sepsis
13. November: Personalisierte Sepsisdiagnostik 
und Sepsistherapie: Eine Frage für die KI?
4. Dezember: Viren und ihre Vektoren auf dem 
Vormarsch gen Norden.

Information: QM-Projekt SepsisDialog, Universitäts-
medizin Greifswald, Klinik für Anästhesie, Intensiv-, 
Notfall- und Schmerzmedizin;
E-Mail: sepsisakademie@med.uni-greifswald.de 
Internet:  www.sepsisdialog.de

Anmeldung:  www.anmeldung.sepsisakademie.de

Stralsund – 29. Mai 2024

Weiterbildungstag des Kompetenzzentrums 
Allgemeinmedizin M-V

u FÜR: Ärzte in der Facharztweiterbildung
   Allgemeinmedizin

Thema: Pädiatrie in der Hausarztpraxis
8.00 bis 16.30 Uhr

Ort: Störtebeker Brauquartier, Greifswalder 
Chaussee 84, 18439 Stralsund

Anmeldung (verbindlich bis 15. Mai) online: 
 www.kompetenzzentrum-allgemeinmedizin-mv.de
 Angebote  Weiterbildungstage 
 Weiterbildungstag „Pädiatrie in der Hausarztpraxis“ 
 Zur Veranstaltung oder per E-Mail: info@kwmv.de

Greifswald – 31. Mai 2024

Aktionstag: M-V erkennt Sepsis

Ort: Universitätsmedizin, Mensa am Berthold-Beitz-
Platz, Walther-Rathenau-Str. 48, 17489 Greifswald;

Hinweis: 14.00 bis 17.00 Uhr

Information: Sepsis-Dialog, PD Dr. med. habil. Matthi-
as Gründling, Universitätsmedizin Greifswald, Klinik für  
Anästhesie, Intensiv-, Notfall- und Schmerzmedizin, 
Tel.: 03834.86 5862, 0173.2035446, 
E-Mail: matthias.gruendling@med.uni-greifswald.de, 
Internet:  www.sepsisdialog.de
 www.sepsisakademie.de

Rostock – 3. bis 7. Juni 2024

15. Intensivseminar Innere Medizin 2024 der GdI M-V

u FÜR: Fachärzte für Innere Medizin

Inhalt: Internistische Onkologie, Leukämien, Lympho-
me; Nephrologie-Urindiagnostik, Säure-Basenhaushalt, 
Elektrolyte; Hepatobiliäre Erkrankungen, Virushepatitis; 
COPD, Asthma; Radiologie für Internisten; Diabetes 
mellitus: Diagnostik und Therapie; EKG, Bradykarde 
HRST, Schrittmacher, Tachykarde HRST, Defibrillator, Ab-
lation; Hämatologie – Gerinnungsstörungen, Anämien, 
Thrombopathien; Erkrankungen der Arterien, Venen, 

https://www.mvdoc.de/user/auth/login
https://www.sepsisdialog.de/
https://sepsisakademie.de/termine/
https://kompetenzzentrum-allgemeinmedizin-mv.de/
https://kompetenzzentrum-allgemeinmedizin-mv.de/event/weiterbildungstag-kindertag/
https://www.sepsisdialog.de/
https://sepsisakademie.de/
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Lymphwege; Palliativmedizin, Lungenkarzinom; Kardio-
logie – Herzinsuffizienz, erworbene Herzklappenfehler,  
Peri-, Myo-, Endkarditis; Gastrointestinale Tumore  
(Magen, Colon), Interventionen; Gastroenterologie – 
Chronisch-entzündliche Darmerkrankungen; Infektiolo-
gie – Antibiotika, Antimykotika; Sepsis u.a.

Ort: Klinikum Südstadt, Hörsaal, Südring 81, 
18059 Rostock

Hinweise: Gebühr: Mitglieder GdI/BDI/DGIM: Fachärz-
te: 500 Euro für Präsenz-, 450 Euro Online-Teilnahme; 
Ärzte in Weiterbildung: 450 bzw. 400 Euro; Nicht-Mit-
glieder: Fachärzte: 600 bzw. 550 Euro, Ärzte in Weiterbil-
dung: 550 bzw. 500 Euro;
Konto: IBAN DE71 1304 0000 0116 0670 00,
BIC: COBADEFFXXX, Gesellschaft der Internisten M-V,
Verwendungszweck: Teilnehmer (Name), 
15. Intensivseminar Rostock

Information/Anmeldung: Katharina Hamann, 
Gesellschaft der Internisten (GdI) M-V, Tel.: 0173.2123217, 
E-Mail: post@gdi-mv.de

Groß Nemerow – 5. Juni 2024 

Jahrespflichtfortbildung für hygienebeauftragte Ärzte

Hinweise: Hybridveranstaltung (Präsenz- oder Online-
Teilnahme); 8.00 bis 16.00 Uhr; Gebühr: 216,25/173 Euro 

Fachliche Leitung: Prof. Dr. med. habil., M. Sc. Nils-Olaf 
Hübner, Leitender Krankenhaushygieniker, Universitäts-
medizin Greifswald; Prof. Dr. med. Dipl. oec. med. Jens-
Peter Keil, Ärztlicher Direktor und Leiter des Instituts für 
Hygiene, Diakonie Klinikum Dietrich Bonhoeffer 

Ort: Hotel Bornmühle, Bornmühle 35, 
17904 Groß Nemerow

Information/Anmeldung: Diakonisches Bildungszen-
trum M-V, Fortbildungsakademie Neubrandenburg,  
Kathrin Wilk, Tel.: 0395.3517 1534, Fax: 0395.3517 1540, 
E-Mail: fortbildungsakademie@dbz-mv.de 

Rostock-Warnemünde – 13. und 14. Juni 2024

8. Nationale Impfkonferenz

u FÜR: impfende Ärzte, MFA

Inhalt: Vorträge u.a. zu moderner Impfkommunikation, 
innovativen Impftechnologien und Impfstoffen, dem 
Einfluss des Klimawandels auf die Gesundheit mit dem 
Fokus auf impfpräventable Erkrankungen, zu Impfemp-
fehlungen und -zielen in Deutschland und Europa, Kon-
zept zur Förderung von Impfwissen und -bereitschaft zur 
HPV-Impfung 

Hinweise: Fortbildungspunkte der Ärztekammer M-V 
beantragt; Präsenz- und Online-Veranstaltung

Ort: Kurhaus Warnemünde, Seestr. 18, 18119 Rostock

Information: m:con – mannheim:congress GmbH, 
E-Mail: info@mcon-mannheim.de, 
Internet:  www.mcon-mannheim.de

Anmeldung:  https://nationale-impfkonferenz.de/ 
 REGISTRIERUNG

Teterow – 17. Juli 2024

Weiterbildungstag des Kompetenzzentrums 
Allgemeinmedizin M-V

u FÜR: Ärzte in der Facharztweiterbildung
   Allgemeinmedizin

Thema: Gesundheit findet im Team statt
8.00 bis 16.30 Uhr

Ort: DRK Bildungszentrum, Am Bergring 1, 
17166 Teterow

Anmeldung (verbindlich bis 3. Juli) online: 
 www.kompetenzzentrum-allgemeinmedizin-mv.de
 Angebote  Weiterbildungstage 
 Weiterbildungstag „Gesundheit findet im Team statt“ 
 Zur Veranstaltung oder per E-Mail: info@kwmv.de

Rostock-Warnemünde – 30.8. bis 1.9.2024

95. Jahrestagung der Norddeutschen 
Dermatologischen Gesellschaft e.V.

u FÜR: FÄ für Haut- und Geschlechtskrankheiten

Leitung: Prof. Dr. Michael Tronnier (Hildesheim);
Fortbildungspunkte sind beantragt.

Ort: Kongresszentrum Hohe Düne, Am Yachthafen, 
18119 Rostock-Warnemünde

Informationen/Anmeldung: 
CongressCompany Jaenisch
(CCJ), Tel.: 0381.8003980, Fax: 0381.8003988,
E-Mail: CCJ.Rostock@t-online.de

Internet:  www.bvdd.de  Service  Termine 
 Alle Termine  Filtern: Tagungen 
 30. Aug – 95. Jahrestagung

https://www.mcon-mannheim.de/
https://nationale-impfkonferenz.de/
https://nationale-impfkonferenz.de/teilnehmer/teilnehmerregistrierung/
http://www.kompetenzzentrum-allgemeinmedizin-mv.de
https://kompetenzzentrum-allgemeinmedizin-mv.de/event/weiterbildungstag-gesundheit-findet-im-team-statt/
https://www.bvdd.de/
https://www.bvdd.de/service/termine/tagungen/details/95-jahrestagung-der-norddeutschen-dermatologischen-gesellschaft-ev/
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Rostock – 11. September 2024

33. Jahrestagung des Landesverbandes M-V der 
Kinder- und Jugendärzte

u FÜR: Fachärzte für Kinder- und Jugendmedizin

Leitung: Dr. med. Andreas Michel, Facharzt für Kinder- 
und Jugendmedizin in Greifswald; Steffen Büchner, 
Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin in Güstrow; 
14.15 bis 19.00 Uhr; Fortbildungspunkte beantragt.

Ort: Klinikum Südstadt, Hörsaal, Südring 81, 
18059 Rostock 

Information/Anmeldung: CongressCompany Jaenisch 
(CCJ), Tel.: 0381.8003980, Fax: 0381.8003988, 
E-Mail: CCJ.Rostock@t-online.de
Internet:  www.congresscompany-jaenisch.de

Greifswald – 11. September 2024

Weiterbildungstag des Kompetenzzentrums 
Allgemeinmedizin M-V

u FÜR: Ärzte in der Facharztweiterbildung
    Allgemeinmedizin

Thema: Abhängigkeiten und Sucht
8.00 bis 16.30 Uhr

Ort: Felix-Hausdorff-Str. 3, 17489 Greifswald

Anmeldung (verbindlich bis 28. August) online: 
 www.kompetenzzentrum-allgemeinmedizin-mv.de
 Angebote  Weiterbildungstage  Weiterbildungs-
tag „Abhängigkeiten und Sucht“  Zur Veranstaltung 
oder per E-Mail: info@kwmv.de

Neubrandenburg – 

11.9., 16.10., 30.10., 27.11., 11.12.2024

Grundkurs für hygienebeauftragte Ärzte 

Hinweise: Hybridveranstaltung (Präsens- oder Online-
Teilnahme) – insg. 40 Stunden; 8.30 bis 15.30 Uhr;  
Kurs-Gebühr: 1.175 Euro, ermäßigt: 940 Euro

Leitung: Prof. Dr. med. habil., M.Sc. Nils-Olaf Hübner, 
Leitender Krankenhaushygieniker, Universitätsmedizin 
Greifswald; Prof. Dr. med. Dipl. oec. med. Jens-Peter 
Keil, Ärztlicher Direktor und Leiter des Instituts für  
Hygiene, Diakonie Klinikum Dietrich Bonhoeffer 

Ort: Lindetalcenter, Juri-Gagarin-Ring 1, 
17036 Neubrandenburg

Information/Anmeldung: Diakonisches Bildungszen-
trum M-V, Fortbildungsakademie Neubrandenburg,  
Kathrin Wilk, Tel.: 0395.3517 1534, Fax: 0395.3517 
1540, E-Mail: fortbildungsakademie@dbz-mv.de 

Überregional

Hannover – 28. und 29. Juni 2024

20. HepNet Symposium der Deutschen Leberstiftung

Inhalt: Aktuelle Hepatologie, Podiumsdiskussion mit 
Fallvorstellungen, Special Session; Lebertumoren;  
Virushepatitis und steatotische Lebererkrankung u.a.; 
10 Fortbildungspunkte der Ärztekammer Niedersachsen

Ort: Medizinische Hochschule, Gebäude J02, 
Carl-Neuberg-Str. 1, 30625 Hannover

Information/Anmeldung: Raissa Khattab, Team- und 
Projektassistentin, Deutsche Leberstiftung, 
Tel.: 0511.532 6819, Fax: 0511.532 6820, 
E-Mail: deutsche.leberstiftung@mh-hannover.de

Internet:  www.deutsche-leberstiftung.de

Online-Fortbildung zur außerklinischen 
Intensivpflege

u FÜR: Hausärzte (die künstlich beatmete/
  trachealkanülierte Patienten versorgen)

Inhalt: 
1. Krankheitsbilder, Beatmungsentwöhnung und 
 Dekanülierung; 
2. Hilfsmittel – Beatmungsgeräte und Zubehör, 
 Therapieoptimierung; 
3. besondere Versorgungssituationen; 
Lernerfolgskontrolle: je zehn Multiple-Choice-Prüfungs-
fragen; je 3 Fortbildungspunkte 

Anmeldung: Fortbildungsportal der KBV (Zugangs- 
daten wie zum KV-SafeNet-Portal):
 www.kbv.de  Service  Service für die Praxis 
 Fortbildung  Fortbildungsportal

Online-Fortbildung: Arzneimittel 

u FÜR: Vertragsärzte und -psychotherapeuten 

Inhalt: Indikation, Wirksamkeit, Nebenwirkungen, Risi-
ken und Vorsichtsmaßnahmen ausgewählter Wirkstoffe; 
Lernerfolgskontrolle: Multiple-Choice-Fragen; 3 Fort-
bildungspunkte

Anmeldung: Fortbildungsportal der KBV (Zugangs- 
daten wie zum KV-SafeNet-Portal):
 www.kbv.de  Service  Service für die Praxis 
 Fortbildung  Fortbildungsportal

VERANSTALTUNGEN

https://www.congresscompany-jaenisch.de/
https://kompetenzzentrum-allgemeinmedizin-mv.de/
https://kompetenzzentrum-allgemeinmedizin-mv.de/event/weiterbildungstag-abhaengigkeiten-und-sucht/
https://www.deutsche-leberstiftung.de/
https://www.kbv.de/html/
https://www.kbv.de/html/7703.php
https://www.kbv.de/html/
https://www.kbv.de/html/7703.php
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Online-Fortbildung:
Bundeseinheitlicher Medikationsplan 

u FÜR: Vertragsärzte und -psychotherapeuten

Inhalt: Einführung, Struktur, Ausfüllen des Medikations-
plans; Zuständigkeiten von Haus- und Fachärzten bzw. 
Apothekern; Lernerfolgskontrolle: Multiple-Choice-Fra-
gen; 3 Fortbildungspunkte

Anmeldung: Fortbildungsportal der KBV (Zugangs- 
daten wie zum KV-SafeNet-Portal):
 www.kbv.de  Service  Service für die Praxis 
 Fortbildung  Fortbildungsportal

Online-Fortbildungen: 
Anwendung der Heilmittel-Richtlinie 

     Heilmittel: Grundsätze und Rahmenbedingungen

u FÜR: Vertragsärzte und -psychotherapeuten

Inhalt: Verordnungen, z.B. Krankengymnastik, manu-
elle Lymphdrainage, Logopädie; Lernerfolgskontrolle: 
Multiple-Choice-Fragen; jeweils 3 Fortbildungspunkte

Anmeldung: Fortbildungsportal der KBV (Zugangs- 
daten wie zum KV-SafeNet-Portal):
 www.kbv.de  Service  Service für die Praxis 
 Fortbildung  Fortbildungsportal

Online-Fortbildung: Medizinische Rehabilitation

u FÜR: Vertragsärzte und -psychotherapeuten

Inhalt: Grundsätze der Verordnung von Maßnahmen 
zur medizinischen Rehabilitation; Lernerfolgskontrolle: 
Multiple-Choice-Fragen; 3 Fortbildungspunkte

Anmeldung: Fortbildungsportal der KBV (Zugangs- 
daten wie zum KV-SafeNet-Portal):
 www.kbv.de  Service  Service für die Praxis 
 Fortbildung  Fortbildungsportal 

   Online-Fortbildung: Methicillin-resistenter 
    Staphylococcus-aureus-Keim (MRSA)

u FÜR: Vertragsärzte div. Fachrichtungen

Inhalt: Die Fortbildung „Diagnostik und ambulante 
Eradikationstherapie von Risikopatienten, MRSA-be-
siedelten und MRSA-infizierten Patienten“ dient der 
Zertifizierung für die Abrechnung der Leistungen des 
Abschnitts 30.12 EBM. 

Hinweise: Die Teilnahmebescheinigung ist zusammen 
mit dem Antrag auf Abrechnung der Leistungen des 
Abschnitts 30.12 EBM bei der KVMV einzureichen. 
Multiple-Choice-Fragen; 3 Fortbildungspunkte

Anmeldung: Fortbildungsportal der KBV (Zugangs- 
daten wie zum KV-SafeNet-Portal):
 www.kbv.de  Service  Service für die Praxis 
 Fortbildung  Fortbildungsportal 

   Online-Fortbildungen: Rationale Antibiotika-
therapie

u FÜR: verordnende Ärzte div. Fachrichtungen

  Infektionen der oberen Atemwege: Auf interakti-
ve Weise wird u.a. der diagnostisch-therapeutische  
Algorithmus thematisiert.

  Infektionen der unteren Atemwege: Auf interaktive 
Weise werden u.a. die verschiedenen Wirkstoffgrup-
pen von Antibiotika zur Behandlung vorgestellt.

  Arzt-Patienten-Kommunikation bei Verordnung von 
Antibiotika: Aufklärung über Notwendigkeit von  
Antibiotikaverordnungen und -resistenzen

  Vermeidung postoperativer Wundinfektionen: 
  Antibiotikaresistenzlage und -therapie;
je 3 Fortbildungspunkte

Anmeldung: Fortbildungsportal der KBV (Zugangs- 
daten wie zum KV-SafeNet-Portal):
 www.kbv.de  Service  Service für die Praxis 
 Fortbildung  Fortbildungsportal 

   Online-Fortbildung: Umgang mit Kindes-
misshandlung

u FÜR: Vertragsärzte und -psychotherapeuten

Inhalt: Entwicklung von Schutzkonzepten gegen 
Gewalt an Kindern für die vertragsärztliche Praxis; 
3 Fortbildungspunkte 

Anmeldung: Fortbildungsportal der KBV (Zugangs- 
daten wie zum KV-SafeNet-Portal):
 www.kbv.de  Service  Service für die Praxis 
 Fortbildung  Fortbildungsportal 

i	 Weitere praxisrelevante Fortbildungen sind im
  	Fortbildungsportal der KBV zu finden.

ti

i	Weitere Veranstaltungen sind auf den Internet- 
seiten der Kassenärztlichen Vereinigung M-V 

 zu finden unter: 
  www.kvmv.de  Mitglieder 
  Termine und Veranstaltungen  

 Fortbildungsveranstaltungen 

VERANSTALTUNGEN

https://www.kbv.de/html/
https://www.kbv.de/html/7703.php
https://www.kbv.de/html/
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https://www.kbv.de/html/index.php
https://www.kbv.de/html/7703.php
https://www.kbv.de/html/index.php
https://www.kbv.de/html/7703.php
https://www.kbv.de/html/
https://www.kbv.de/html/7703.php
https://www.kbv.de/html/
https://www.kbv.de/html/7703.php
https://www.kbv.de/html/7703.php
http://www.kvmv.de/startseite
https://www.kvmv.de/mitglieder/veranstaltungen/fortbildungen/index.html
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Bereitschaftsdienstpraxen 
der KVMV

BERGEN AUF RÜGEN Sana-Krankenhaus, Calandstr. 7, 18528 Bergen auf Rügen 
Sprechzeiten:

Mittwoch

(1.6.-31.10.)

Freitag

(1.6.-31.10.)

Samstag Sonntag Feiertag Brückentag,

24./31. Dezember

    9.00 bis 

14.00 Uhr

  9.00 bis 

14.00 Uhr

  9.00 bis 

14.00 Uhr

  9.00 bis 

14.00 Uhr

16.00 bis 

20.00 Uhr

16.00 bis 

20.00 Uhr

16.00 bis 

20.00 Uhr

16.00 bis 

20.00 Uhr

16.00 bis 

20.00 Uhr

16.00 bis 

20.00 Uhr

HAGENOW Westmecklenburg Klinikum Helene von Bülow, Parkstr. 12, 19230 Hagenow
Sprechzeiten:

Mittwoch Freitag Samstag Sonntag Feier-/Brückentag

  9.00 bis 12.00 Uhr   9.00 bis 12.00 Uhr   9.00 bis 12.00 Uhr

16.00 bis 21.00 Uhr 16.00 bis 21.00 Uhr 15.00 bis 20.00 Uhr 15.00 bis 20.00 Uhr 15.00 bis 20.00 Uhr

HERINGSDORF/USEDOM Medigreif Inselklinik, Kulmstr. 9, 17424 Ostseebad Heringsdorf
Sprechzeiten:

Montag/Dienstag/Donnerstag Mittwoch Freitag Samstag Sonntag Feiertag

10.00 bis

12.00 Uhr

10.00 bis

12.00 Uhr

10.00 bis

12.00 Uhr

19.00 bis

  21.00 Uhr

16.00 bis

20.00 Uhr

16.00 bis 

20.00 Uhr

18.00 bis

20.00 Uhr

18.00 bis

20.00 Uhr

18.00 bis

20.00 Uhr

LUDWIGSLUST LUP-Kliniken Helene von Bülow, Neustädter Str. 1, 19288 Ludwigslust
Sprechzeiten:

Mittwoch Freitag Samstag Sonntag Feiertag

  9.00 bis 12.00 Uhr   9.00 bis 12.00 Uhr   9.00 bis 12.00 Uhr

16.00 bis 21.00 Uhr 16.00 bis 21.00 Uhr 15.00 bis 20.00 Uhr 15.00 bis 20.00 Uhr 15.00 bis 20.00 Uhr

NEUBRANDENBURG Ärztehaus, An der Marienkirche 2, 17033 Neubrandenburg 
Sprechzeiten:

Freitag Samstag Sonntag Feiertag 24./31. Dezember

10.00 bis 13.00 Uhr 10.00 bis 13.00 Uhr 10.00 bis 13.00 Uhr 10.00 bis 13.00 Uhr

15.00 bis 18.00 Uhr 15.00 bis 17.00 Uhr 15.00 bis 17.00 Uhr 15.00 bis 17.00 Uhr

NEUSTRELITZ  DRK-Krankenhaus, Penzliner Str. 56, 17235 Neustrelitz
Sprechzeiten:

Freitag Samstag Sonntag Feier-/Brückentag

  9.00 bis

12.00 Uhr 

  9.00 bis 

12.00 Uhr 

  9.00 bis 

12.00 Uhr 

16.00 bis 

19.00 Uhr

16.00 bis 

19.00 Uhr

16.00 bis 

19.00 Uhr

16.00 bis 

19.00 Uhr

ÄRZTLICHER
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DIENST
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PARCHIM Asklepios Klinik, John-Brinckman-Str. 8-10, 19370 Parchim
Sprechzeiten:

Mittwoch Freitag Samstag Sonntag Feiertag

  9.00 bis 12.00 Uhr   9.00 bis 12.00 Uhr   9.00 bis 12.00 Uhr

16.00 bis 21.00 Uhr 16.00 bis 21.00 Uhr 16.00 bis 21.00 Uhr 16.00 bis 21.00 Uhr 16.00 bis 21.00 Uhr

PASEWALK Asklepios Klinik, Prenzlauer Chaussee 30, 17309 Pasewalk
Sprechzeiten:

Freitag Samstag Sonntag Feiertag

 10.00 bis  10.00 bis  10.00 bis 

15.00 bis 19.00 Uhr  18.00 Uhr  18.00 Uhr  18.00 Uhr

ROSTOCK Praxis GDZ Lütten-Klein, Trelleborger Str. 10c, 18107 Rostock 
Sprechzeiten:

Montag/Dienstag/Donnerstag Mittwoch Freitag Samstag Sonntag Feiertag

19.00 bis

23.00 Uhr

19.00 bis

23.00 Uhr

15.00 bis 

23.00 Uhr

  7.00 bis 

23.00 Uhr

  7.00 bis 

23.00 Uhr

  7.00 bis 

23.00 Uhr

Praxis Klinikum Südstadt, Südring 81, 18059 Rostock 
Sprechzeiten:

Montag/Dienstag/Donnerstag Mittwoch Freitag Samstag Sonntag Feiertag

19.00 bis

23.00 Uhr

14.00 bis 

23.00 Uhr

14.00 bis 

23.00 Uhr

  7.00 bis 

23.00 Uhr

  7.00 bis 

23.00 Uhr

  7.00 bis 

23.00 Uhr

SCHWERIN Helios Kliniken, Wismarsche Str. 393-397, 19049 Schwerin 
Sprechzeiten:

Montag/Dienstag/Donnerstag Mittwoch Freitag Samstag Sonntag Feiertag

19.00 bis

23.00 Uhr

14.00 bis 

23.00 Uhr

14.00 bis 

23.00 Uhr

  7.00 bis 

23.00 Uhr

  7.00 bis 

23.00 Uhr

  7.00 bis 

23.00 Uhr

WAREN MEDICLIN Müritz-Klinikum, Weinbergstr. 19, 17192 Waren (Müritz)
Sprechzeiten:

Freitag Samstag Sonntag Feier-/Brückentag

  9.00 bis 12.00 Uhr   9.00 bis 12.00 Uhr   9.00 bis 12.00 Uhr

16.00 bis 19.00 Uhr 16.00 bis 19.00 Uhr 16.00 bis 19.00 Uhr 16.00 bis 19.00 Uhr

WISMAR Sana HANSE-Klinikum, Störtebekerstr. 6, 23966 Wismar 
Sprechzeiten:

Mittwoch Freitag Samstag Sonntag Feiertag

  9.00 bis 13.00 Uhr   9.00 bis 13.00 Uhr   9.00 bis 13.00 Uhr 

14.00 bis 20.00 Uhr 14.00 bis 20.00 Uhr 16.00 bis 20.00 Uhr 16.00 bis 20.00 Uhr 16.00 bis 20.00 Uhr

i	Kontakt: Diana Müller, Abteilung Sicherstellung, Tel.: 0385.7431 179, 
 E-Mail: bereitschaftsdienst@kvmv.de
 Im Internet:  www.kvmv.de  Button: ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST

http://www.kvmv.de/startseite/
https://www.kvmv.de/patienten/arzt-finden/bereitschaftsdienst/aebd-praxen.html#aebd_allg


Fortbildungen und Seminare der KVMV für 
Ärzte und Psychotherapeuten 2024

Für Praxisgründer
Orientierung für die Niederlassung 
– Neugründung einer Praxis

12.-13.6./27.-28.11.2024 | Schwerin

Schwerpunkte: Honorar- und Abrechnungsfragen,  
genehmigungspflichtige Leistungen, Verordnungs-
management, Aspekte der Praxisführung, Rechte und 
Pflichten als Vertragsarzt, Möglichkeiten zur Finanzie-
rung einer Praxis, Informationen zur Praxissoftware und 
zum KV-SafeNet-Portal; 9.00 bis ca. 18.30 Uhr

Für Praxisabgeber
Orientierung für die Praxisübergabe
19.6.2024 | Schwerin (für Psychotherapeuten)

2.10.2024 | Stralsund

Schwerpunkte: Fristen, Anträge, Ausschreibung, Über-
gangsmodelle, Nachfolge, rechtliche Fallstricke u.a.; 
14.00 bis 18.30 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Notfälle, Diagnosen und Behandlung, 
Recht und Gesetz
11.9./25.9.2024 | Güstrow (Teil 1 und 2)

Schwerpunkte: allgemeinmedizinischer, kinderärztli-
cher, neurologischer und psychiatrischer Notfall, HNO-
Notfall, ärztliche Leichenschau, Hinweise zum Umgang 
mit Gewaltopfern, palliativmedizinische und rechtliche 
Fragen, Abrechnung; 14.00 bis ca. 18.30 Uhr

Datenschutz in der Praxis
10.7.2024 | Rostock

Schwerpunkte: aktuelle Rechtslage, Infos zum Datenschutz 
und Datenschutzbeauftragten u.a.; 15.00 bis 17.00 Uhr

Chronische Wunden
21.6.2024 | Stralsund 

Schwerpunkte: Ursachen häufiger chronischer Wunden (z.B. 
„dickes Bein“), Behandlungstechniken, Kompressionsthera-
pie mit praktischen Übungen, Druckentlastung bei Fußläsio-
nen, Phasen der Wundheilung;
max. 15 bis 20 Teilnehmer  

Online-Fortbildung
           5.6./4.9./13.11.2024 

i	Weitere Informationen:  www.kvmv.de  Mitglieder 
  Termine und Veranstaltungen  Fortbildungsveranstaltungen
 Kontakt: Abteilung Sicherstellung | E-Mail: fortbildung@kvmv.de 
 Tel.: 0385.7431 367, Fax: 0385.7431 453

https://www.kvmv.de/mitglieder/veranstaltungen/fortbildungen/index.html
https://www.kvmv.de/mitglieder/veranstaltungen/fortbildungen/index.html
https://www.kvmv.de/mitglieder/veranstaltungen/fortbildungen/index.html

